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1. Öffentliche Sitzung   

1.1 Anerkennung der Tagesordnung 
 
Beschlussvorschlag: 
Die mit der Einladung vom 08.01.2016 zur öffentlichen Sitzung des Verwaltungsrats 
der bonnorange AöR am 29.01.2016 übersandte Tagesordnung wird anerkannt. 

  

1.2 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsrats am 30.10.2015 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Verwaltungsrats der bonnorange 
AöR vom 30.10.2015 wird genehmigt. 

  

1.3 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen   

 - entfällt -   

1.4 Beschlüsse   

 - entfällt -   

1.5 Mitteilungen   
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bonnorange AöR 
Verwaltungsrat 

TOP 1.5.1 

Mitteilungsvorlage 
- öffentlich nach § 48 Abs. 2 Satz 1 GO NRW 

Drucksachen-Nr. 

AöR-16003
Externe Dokumente 

3. Quartalsbericht 2015

Betreff 

3. Quartalsbericht 2015

Eventuelle Begründung der Dringlichkeit 

Finanzielle Auswirkungen Stellenplanmäßige Auswirkungen 
Ja, sh. Begründung Nein Ja, sh. Begründung Nein 

Unternehmensinterne Abstimmung Datum Unterschrift 

bonnorange AöR, Vorständin 04.01.2016 gez. Hülter

Beratungsfolge Sitzung Ergebnis 

Verwaltungsrat 29.01.2016 

Inhalt der Mitteilung 

Basis für den als Anlage beigefügten 3. Quartalsbericht ist eine 
Auswertung der ersten neun Monate, mit Stand vom 13.11.2015. 

Der Bericht enthält eine Übersicht nach der Gewinn und Verlust-
rechnung (GuV). Als Ergänzung ist eine detaillierte Darstellung 
aller Sachkonten beigefügt. 

Neben den Plan- und Istwerten für die Monate Januar bis September 
2015 werden die Istwerte des Vorjahres für diesen Zeitraum sowie 
die absolute und prozentuale Abweichung aufgeführt. Darüber hinaus 
werden die Planzahlen für das Geschäftsjahr 2015 und der bis zum 
30.09.2015 erreichte prozentuale Ausschöpfungsgrad dargestellt. 

Die bonnorange AöR schließt mit einen Periodenüberschuss von 
5,9 Mio. EUR ab. Dies ergibt sich fast ausschließlich aus geringe-
ren Aufwendungen (15,3 % Planabweichung). Dazu zählen die Aufwen-
dungen für Material (1,3 Mio. EUR) und Personal (2,5 Mio. EUR) so-
wie sonstige betriebliche Aufwendungen (1,9 Mio. EUR). Diese Plan-
abweichung wird sich bis zum Jahresende reduzieren. 
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Die geplanten Investitionsausgaben für das aktuelle Wirtschafts-
jahr belaufen sich auf insgesamt 11,9 Mio. EUR. Diese Ausgaben 
sind nicht periodengerecht, sondern fallen meist erst gegen Ende 
des Jahres an. In den drei Quartalen wurden 535 TEUR investiert. 
Bis zum Ende des Jahres werden voraussichtlich insgesamt 3.479 
TEUR verausgabt. 
 
Als Leiharbeiter waren in der Zeit vom 20.07.2015 – 28.08.2015 pro 
Woche jeweils 10 Personen bei der Abfallwirtschaft in unterschied-
lichen Revieren tätig. Der gesamte Aufwand belief sich hierfür bei 
30,3 TEUR.   
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Anlage AöR-16003

3. Quartalsbericht 2015
bonnorange AöR, Lievelingsweg 110, 53119 Bonn

Stand: 13.11.2015
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Anlage AöR-16003

(bonnorange AöR)

Bezeichnung
Ist  

01-09 '15
Plan 

01-09 '15
Ist  

01-09 '14 Plan 2015 Aus-
schöpfg. 

TEUR TEUR TEUR in % TEUR TEUR in % TEUR in %

a Umsatzerlöse aus Umlagen -33.391,06 -33.851,47 460,41 1,36- -36.596,38 3.205,32 8,76- -45.135,30 73,98 

b Umsatzerlöse Beistandsleistungen -2.916,57 -2.970,53 53,96 1,82- -2.347,33 -569,23 24,25 -3.960,70 73,64 

c sonstige Umsatzerlöse -701,55 -945,00 243,45 25,76- -1.188,15 486,60 40,95- -1.260,00 55,68 

1. Umsatzerlöse -37.009,18 -37.767,00 757,82 2,01- -40.131,86 3.122,68 7,78- -50.356,00 73,50 

2. Andere aktivierbare Eigenleistungen  -11,25 11,25 100,00- -8,76 8,76 100,00- -15,00  

3. Sonstige betriebliche Erträge -1.204,34 -885,53 -318,82 36,00 -1.185,62 -18,72 1,58 -1.180,70 102,00 

Erlöse -38.213,52 -38.663,77 450,25 1,16- -41.326,24 3.112,72 7,53- -51.551,70 74,13 
         

a Aufwendungen für Roh-/ Hilfs-/Betriebsstoffe und 
bezogene Waren 995,05 1.163,63 -168,57 14,49- 937,03 58,02 6,19 1.551,50 64,13 

b Aufwendungen für bezogene Leistungen 14.634,16 15.730,24 -1.096,08 6,97- 15.543,37 -909,21 5,85- 20.973,65 69,77 

4. Materialaufwand 15.629,21 16.893,86 -1.264,65 7,49- 16.480,40 -851,19 5,16- 22.525,15 69,39 

a Löhne und Gehälter 9.794,79 11.550,43 -1.755,64 15,20- 8.623,09 1.171,69 13,59 15.400,57 63,60 

b Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und Unterstützung 2.730,25 3.518,97 -788,72 22,41- 2.766,90 -36,65 1,32- 4.691,95 58,19 

5. Personalaufwand 12.525,04 15.069,39 -2.544,36 16,88- 11.389,99 1.135,05 9,97 20.092,53 62,34 

a Abschreibung auf immaterielle 
Vermögensgegenstände 29,79 24,60 5,20 21,13 24,60 5,20 21,13 32,79 90,85 

b Abschreibungen auf Sachanlagen 2.153,13 2.281,65 -128,53 5,63- 2.020,56 132,57 6,56 3.042,21 70,78 

6. bilanzielle Abschreibungen 2.182,92 2.306,25 -123,33 5,35- 2.045,15 137,77 6,74 3.075,00 70,99 

a Betriebsaufwand 1.019,50 2.145,84 -1.126,34 52,49- 1.416,69 -397,18 28,04- 2.861,12 35,63 

b Verwaltungsaufwand 125,39 561,37 -435,97 77,66- -55,13 180,52 327,46- 748,49 16,75 

c Vertriebsaufwand 10,40 34,92 -24,52 70,22- 26,11 -15,71 60,17- 46,56 22,33 

d Beistandsleistungen 229,57 314,85 -85,28 27,09- 117,32 112,25 95,68 419,80 54,68 

e Übriger Aufwand 288,51 478,49 -189,97 39,70- 319,45 -30,94 9,69- 637,98 45,22 

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.673,38 3.535,47 -1.862,09 52,67- 1.824,44 -151,06 8,28- 4.713,95 35,50 

Aufwendungen 32.010,54 37.804,97 -5.794,43 15,33- 31.739,98 270,57 0,85 50.406,63 63,50 

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge -0,26 -95,74 95,48 99,73- -0,80 0,54 67,43- -127,66 0,20 

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 119,25 823,50 -704,25 85,52- 267,16 -147,91 55,36- 1.098,00 10,86 

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
vor Verrechnung -6.083,99 -131,04 -5.952,94 > 200 -9.319,89 3.235,90 34,72- -174,73 > 200

11. Erträge aus internen Leistungebeziehungen 
(finanzrelevant)

12. Aufwend. aus internen Leistungsbeziehungen 
(finanzrelevant)

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
nach Verrechnung -6.083,99 -131,04 -5.952,94 > 200 -9.319,89 3.235,90 34,72- -174,73 > 200

14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 160,47 79,69 80,78 101,37 25,49 134,98 529,59 106,25 151,03 

15. Sonstige Steuern -0,36 22,69 -23,05 101,61- 25,34 -25,71 101,44- 30,25 1,20-

16. Jahresüberschuss -5.923,88 -28,67 -5.895,21 > 200 -9.269,06 3.345,18 36,09- -38,23 > 200

Gewinn-und Verlustrechnung 01-09/ 2015

Abw. Ist/ Plan 
2015

Abw. Ist / Ist
2015 / 2014
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Anlage AöR-16003 

 
 
Erläuterungen zum III. Quartalsbericht 
 
Dieser Quartalsbericht (Stand 13.11.2015) wurde aus dem SAP-System heraus 

erstellt. Somit sind im Quartalsbericht nur tatsächlich gebuchte Sachverhalte aus dem 

SAP-System als IST-Werte dargestellt. Die anderen Aufwendungen, wie z. B. 

Rückstellungsbuchungen, werden erst zum Jahresabschluss konkret berechnet und 

berücksichtigt. Deshalb werden hierfür im Quartalsbericht die geplanten Werte 

aufgeführt. 

Der Bericht enthält eine Übersicht nach der Gewinn- und Verlust-Rechnung (GuV). 

Als weitere Ergänzung ist eine detaillierte Darstellung aller Sachkonten beigefügt. 

Neben den Plan- und Istwerten für die Monate Januar bis September 2015 werden 

die Istwerte des vergleichbaren Vorjahreszeitraums sowie die absolute und 

prozentuale Abweichung aufgeführt. Darüber hinaus werden die Planzahlen für das 

gesamte Geschäftsjahr 2015 und der bis zum 30.09.2015 erreichte prozentuale 

Ausschöpfungsgrad der einzelnen Positionen dargestellt. 

Die bonnorange AöR schließt mit einen Periodenüberschuss von 5,9 Mio. EUR ab. 

Dies ergibt sich fast ausschließlich aus geringeren Aufwendungen (15,3 % 

Planabweichung). 

 

Zu 1a. Umsatzerlöse aus Umlagen 

Die Umsatzerlöse liegen um 460,4 TEUR (Abweichung von 1,4 %) unter Plan.  

Dies resultiert aus der niedrigeren monatlichen Umlagezahlung der Bundesstadt Bonn 

für den Winterdienst an die bonnorange AöR, da aufgrund des milden Winters 2014 

zunächst nur 50% der Umlage angefordert wurden. 

 

Zu 1b. Umsatzerlöse Beistandsleistungen 

Die Planabweichung von 54 TEUR resultiert aus geringeren Erlösen in der Sparte 

Werkstatt (-210 TEUR). Dagegen ergeben sich in der Sparte Straßenreinigung höhere 

Erlöse von 122 TEUR und in der Sparte Abfallwirtschaft von 33,9 TEUR durch die 

Abrechnung der tatsächlich erbrachten Leistungen. 

 

zu 3. Sonstige betriebliche Erträge 
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Anlage AöR-16003 

Die positive Planabweichung i. H. v. rd. 319 TEUR ergibt sich aus den höheren 

Erträgen aus dem Verkauf von Sonstigem(z. B. Papier und Alttextilien) in Höhe von 

186 TEUR und nicht geplanten Erträgen aus Veräußerungen von 

Vermögensgegenständen in Höhe von 117 TEUR. 

 

zu 4. Materialaufwand 

Der Materialaufwand liegt um 1.265 TEUR unter Plan. Grund sind geringere 

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe (z.B. Treibstoffe und 

Lagermaterial) in Höhe von 169 TEUR. 

Weiterhin liegen die sonstigen bezogenen Leistungen um 1.096 TEUR unter Plan. 

Hierzu gehören die Unterhaltungsaufwendungen für Fahrzeuge, sowie Verwertungs- 

und Entsorgungskosten. 

 

zu 5. Personalaufwand 

Bei den Personalkosten ergibt sich eine positive Differenz von 2.544 TEUR. Davon 

entfallen 403 TEUR auf die fehlenden Buchungen der Rückstellungen für 

Aufwendungen für Altersversorgung, Urlaub, Überstunden und Jubiläen. Weitere 

Differenzen resultieren aus den Aufwendungen für Zeiten ohne Entgeltzahlungen und 

für geplante Stellen die nicht bzw. später besetzt werden sowie den Anteil des 

Weihnachtsgeldes. Darüber hinaus sind noch die Abgrenzungen 2014 (sonstige 

Verbindlichkeiten) für LOB und unstetige Bezüge (356 TEUR) enthalten. 

 

zu 7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Die um 1.862 TEUR niedrigeren Aufwendungen sind auf geringeren Betriebsaufwand 

(- 1.126 TEUR), geringeren Verwaltungsaufwand (- 436 TEUR), geringeren 

Vertriebsaufwand (-24,5 TEUR), geringere Beistandsleistungen der Stadt (- 85,3 

TEUR) und geringeren übrigen Aufwand (- 190 TEUR)zurückzuführen. 

Geplante Ausgaben beim Betriebsaufwand für Unterhaltung für Grundstücke werden 

seit dem Jahresabschluss 2014 neu dem Aufwand für Unterhaltung vom 

Infrastrukturvermögen zugeordnet (rd. 300 TEUR). 

 

zu 9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
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Anlage AöR-16003 

Die Zinsen und ähnliche Aufwendungen liegen 704 TEUR unter Plan. Dies liegt zum 

einen daran, dass die geplanten Kredite bisher nicht benötigt wurden und somit 

keine Kreditzinsen angefallen sind. Zum anderen stellt sich hier der geplante 

Zinsaufwand für Rückstellungen von 83,9 TEUR dar. Diese fehlenden Buchungen 

werden erst am Jahresende erfolgen. 

 

zu 11. / 12. Erträge / Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 

Hierbei handelt es sich um finanzrelevante Buchungen für die Betriebe gewerblicher 

Art (BgA). Diese werden am Ende des Jahres durchgeführt. 

 

zu 14. und 15. Steuer 

Die höheren Steuern vom Einkommen und Ertrag in Höhe von 80,8 TEUR resultieren 

aus der Nachforderung des Steuerbescheides 2013 und höheren Vorauszahlungen. 

Die um 23,1 TEUR niedrigeren sonstigen Steuern ergeben sich aus der noch 

fehlenden Abbuchung für KFZ-Steuern. 
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Anlage AöR-16003

(bonnorange AöR)

Sach-
konto Bezeichnung

Ist  
01-09 '15

Plan 
01-09 '15

Ist  
01-09 '14 Plan 2015 Aus-

schöpfg. 
TEUR TEUR TEUR in % TEUR TEUR in % TEUR in %

432110 Erlöse aus satzungsgemäßer Abfallentsorgung -28.362,48 -28.363,81 1,33  -31.112,50 2.750,02 8,84- -37.818,41 75,00 

432120 Erlöse aus satzungsgemäßer Straßenreinigung -4.066,85 -4.066,85  -5.024,69 957,84 19,06- -5.422,47 75,00 

432220 sonst. öffentl.-rechtl. Leistungsbeziehung Str. 
Reinigung (allgemeiner Anteil der Stadt) -502,64 -502,64  -683,11 180,46 26,42- -670,19 75,00 

432230 sonst. öffentl.-rechtl. Leistungsbeziehung 
Winterdienst -459,09 -918,18 459,09 50,00- 223,92 -683,01 305,02- -1.224,23 37,50 

a Umsatzerlöse aus Umlagen -33.391,06 -33.851,47 460,41 1,36- -36.596,38 3.205,32 8,76- -45.135,30 73,98 

448500
Erstattungen von UBS (Unternehmen, 
Beteiligungen, Sondervermögen) -2.916,57 -2.970,53 53,96 1,82- -2.347,33 -569,23 24,25 -3.960,70 73,64 

b Umsatzerlöse Beistandsleistungen -2.916,57 -2.970,53 53,96 1,82- -2.347,33 -569,23 24,25 -3.960,70 73,64 

432250 sonst. öffentl.-rechtl. Leistungsbeziehung Sonstige          
446100 sonstige privat-rechtliche Leistungsentgelte -483,84 -641,25 157,41 24,55- -972,79 488,95 50,26- -855,00 56,59 
448000 Erstattungen vom Bund -14,48 -9,75 -4,73 48,49 -10,09 -4,39 43,55 -13,00 111,36 
448800 Erstattungen von übrigen Bereichen -203,24 -294,00 90,76 30,87- -205,27 2,04 0,99- -392,00 51,85 

c sonstige Umsatzerlöse -701,55 -945,00 243,45 25,76- -1.188,15 486,60 40,95- -1.260,00 55,68 

1. Umsatzerlöse -37.009,18 -37.767,00 757,82 2,01- -40.131,86 3.122,68 7,78- -50.356,00 73,50 

471110  aktivierbare Eigenleistungen  -11,25 11,25 100,00- -8,76 8,76 100,00- -15,00  

2. Andere aktivierbare Eigenleistungen  -11,25 11,25 100,00- -8,76 8,76 100,00- -15,00  

441100 Erträge aus Mieten und Pachten -277,51 -277,50 -0,01  -277,51   -370,00 75,00 
442100 Erträge aus Verkauf von sonstigem -744,06 -557,78 -186,29 33,40 -859,65 115,59 13,45- -743,70 100,05 
448300 Erstattungen von Zweckverbänden -2,75 -8,25 5,50 66,67- -11,00 8,25 75,00- -11,00 25,00 
448700 Erstattungen von privaten Unternehmen -61,61  -61,61  -0,46 -61,15 > 200   
448801 Forderung VLVG  -42,00 42,00 100,00-    -56,00  
454200 Erträge aus der Veräußerung über 410 EUR -116,46  -116,46   -116,46    
458200 Erträge aus Auflösung von Rückstellungen -1,96  -1,96  -37,00 35,04 94,71-   
459100 Andere sonstige ordentlich Erträge          

3. Sonstige betriebliche Erträge -1.204,34 -885,53 -318,82 36,00 -1.185,62 -18,72 1,58 -1.180,70 102,00 

Erlöse -38.213,52 -38.663,77 450,25 1,16- -41.326,24 3.112,72 7,53- -51.551,70 74,13 
         

525110 Ersatzteile für Lagerbestände  1,13 -1,13 100,00-    1,50  

525112 Ersatzteile für Lagerbestände (nicht finanzrelevant) 389,44 450,00 -60,56 13,46- 277,32 112,12 40,43 600,00 64,91 
525120 Treibstoffe 567,60 675,00 -107,40 15,91- 650,70 -83,10 12,77- 900,00 63,07 
543166 Streumaterial 38,01 37,50 0,51 1,37 9,01 29,00 321,73 50,00 76,03 

a Aufwendungen für Roh-/ Hilfs-/Betriebsstoffe 
und bezogene Waren 995,05 1.163,63 -168,57 14,49- 937,03 58,02 6,19 1.551,50 64,13 

521130 Unterhaltung Infrastrukturvermögen 598,86 142,13 456,74 321,36 128,41 470,45 366,36 189,50 316,02 
525100 Aufwendungen für Unterhaltung der Fahrzeuge 650,83 709,50 -58,67 8,27- 689,60 -38,77 5,62- 946,00 68,80 
528010 Entsorgungskosten 9.576,94 10.447,31 -870,37 8,33- 10.436,54 -859,59 8,24- 13.929,75 68,75 
528020 Verwertungskosten 3.807,52 4.431,30 -623,78 14,08- 4.288,82 -481,30 11,22- 5.908,40 64,44 

b Aufwendungen für bezogene Leistungen 14.634,16 15.730,24 -1.096,08 6,97- 15.543,37 -909,21 5,85- 20.973,65 69,77 

4. Materialaufwand 15.629,21 16.893,86 -1.264,65 7,49- 16.480,40 -851,19 5,16- 22.525,15 69,39 

501100 Bezüge der Beamten 484,39 502,38 -17,99 3,58- 459,26 25,13 5,47 669,84 72,31 
501200 Vergütung Tariflich Beschäftigte 9.298,11 10.958,65 -1.660,54 15,15- 9.038,65 259,45 2,87 14.611,53 63,64 

507100
Zuf. zu Rückstellungen für nicht genommenen 
Urlaub  35,68 -35,68 100,00- -640,58 640,58 100,00- 47,57  

507200 Zuf. zu Rückstellungen für Überstunden  21,88 -21,88 100,00- -245,97 245,97 100,00- 29,17  

507300 Zuf. zu Rückstellungen für Jubiläumszuwendungen  4,08 -4,08 100,00-    5,44  
509100 Pauschalierte Lohnsteuer 12,29 27,77 -15,48 55,74- 11,73 0,56 4,78 37,02 33,20 

a Löhne und Gehälter 9.794,79 11.550,43 -1.755,64 15,20- 8.623,09 1.171,69 13,59 15.400,57 63,60 

503200 Sozialversicherungsbeiträge tariflich Beschäftigte 1.866,77 2.152,27 -285,50 13,27- 1.812,31 54,46 3,01 2.869,70 65,05 
544117 Gemeindeunfallversicherung 32,42 23,63 8,79 37,18 105,14 -72,72 69,16- 31,51 102,89 
544118 Berufsgenossenschaft 64,23 117,66 -53,43 45,41- 85,11 -20,88 24,53- 156,88 40,94 

ba Soziale Abgaben 1.963,42 2.293,56 -330,14 14,39- 2.002,56 -39,14 1,95- 3.058,08 64,20 
505100 Zuf. zu Pensionsrückstellung für Beamte -1,83 241,90 -243,73 100,76-  -1,83  322,54 0,57-
505200 Zuf. zu Rückstellung für Altersteilzeit  90,87 -90,87 100,00-    121,16  
506100 Zuf. zu Beihilferückstellung  7,14 -7,14 100,00-    9,51  

bb Aufwendungen für Altersversorgung -1,83 339,91 -341,73 100,54-  -1,83  453,21 0,40-
502200 Beiträge Versorgungskasse tariflich Beschäftigte 735,78 845,63 -109,86 12,99- 721,39 14,39 1,99 1.127,51 65,26 
504100 Beihilfen 32,88 39,75 -6,87 17,29- 42,89 -10,01 23,34- 53,00 62,04 

504110
Fürsorge-, Unterstützungsleistungen für 
Beschäftigte  0,11 -0,11 100,00- 0,06 -0,06 100,00- 0,15  

bc Aufwendungen für Unterstützung 768,66 885,50 -116,84 13,19- 764,34 4,32 0,57 1.180,66 65,10 

b Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und Unterstützung 2.730,25 3.518,97 -788,72 22,41- 2.766,90 -36,65 1,32- 4.691,95 58,19 

5. Personalaufwand 12.525,04 15.069,39 -2.544,36 16,88- 11.389,99 1.135,05 9,97 20.092,53 62,34 

571100  AfA immaterielle Vermögensgegenstände 29,79 24,60 5,20 21,13 24,60 5,20 21,13 32,79 90,85 

a Abschreibung auf immaterielle 
Vermögensgegenstände 29,79 24,60 5,20 21,13 24,60 5,20 21,13 32,79 90,85 

4E+05 Auflösung Sonderposten aus Zuweisungen Bund -33,34  -33,34   -33,34    
416110 Auflösung Sonderposten aus Zuweisungen Land -0,12  -0,12  -0,12     

416150
Auflösung Sonderposten aus Zuschüsse UBS 
(Unternehmen, Beteiligungen, Sondervermögen) -2,83  -2,83  -2,83     

416170 Auflösung von Zuschüssen privater Unternehmer -5,08  -5,08  -5,08     
571110  AfA auf Gebäude. Betriebsvorrichtungen 509,06 419,78 89,28 21,27 419,42 89,64 21,37 559,71 90,95 

571122 AfA Entwässerung, Abwasserbeseitigungsanlagen 38,73 26,42 12,31 46,60 26,42 12,31 46,60 35,23 109,95 
571130 AfA Maschinen 21,94 13,55 8,38 61,85 17,81 4,13 23,19 18,07 121,38 
571131 AfA technische Anlagen 13,05 6,49 6,56 101,13 5,86 7,20 122,94 8,65 150,84 
571132 AfA Fahrzeuge 1.251,82 1.176,69 75,14 6,39 1.201,62 50,20 4,18 1.568,91 79,79 
571140 AfA Betriebs- und Geschäftsausstattung 346,82 310,85 35,97 11,57 337,06 9,76 2,90 414,47 83,68 
571141 AfA für geringwertige Wirtschaftsgüter 13,07  13,07  20,40 -7,34 35,96-   
571190 AfA sonstige Sachanlagen  327,87 -327,87 100,00-    437,17  

b Abschreibungen auf Sachanlagen 2.153,13 2.281,65 -128,53 5,63- 2.020,56 132,57 6,56 3.042,21 70,78 

6. bilanzielle Abschreibungen 2.182,92 2.306,25 -123,33 5,35- 2.045,15 137,77 6,74 3.075,00 70,99 

521110 Unterhaltung Grundstücke, Gebäude 122,37 896,40 -774,03 86,35- 664,88 -542,50 81,59- 1.195,20 10,24 
521120 Unterhaltung der Betriebsvorrichtung 282,58 337,28 -54,70 16,22- 76,59 205,99 268,97 449,70 62,84 

522100
Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 
Vermögens     2,01 -2,01 100,00-   

525500
Unterhaltung des sonstigen beweglichen 
Vermögens 0,57 5,33 -4,75 89,29- 6,69 -6,12 91,48- 7,10 8,03 

aa Unterhaltsaufwendungen 405,52 1.239,00 -833,48 67,27- 750,17 -344,64 45,94- 1.652,00 24,55 
524120 Aufwendungen für Heizgas 6,35 5,70 0,65 11,40 6,10 0,25 4,17 7,60 83,55 
524130 Aufwendungen für Fernwärme 84,22 187,50 -103,28 55,09- 118,70 -34,48 29,05- 250,00 33,69 
524140 Aufwendungen für Strom 100,58 120,53 -19,94 16,55- 90,87 9,71 10,69 160,70 62,59 
524150 Aufwendungen für Wasser 11,06 31,50 -20,44 64,89- 13,90 -2,84 20,43- 42,00 26,33 
524160 Aufwendungen für GBA (Grundbesitzabgaben) 74,69 45,90 28,79 62,73 63,03 11,66 18,50 61,20 122,05 

Gewinn-und Verlustrechnung 01-09/ 2015

Abw. Ist/ Plan 
2015

Abw. Ist / Ist
2015 / 2014
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Anlage AöR-16003
524190 sonstiger Gebäudebewirtschaftungsaufwand 0,19 21,38 -21,18 99,09- 2,42 -2,23 91,95- 28,50 0,68 

ab Bewirtschaftungsaufwendungen 277,10 412,50 -135,40 32,82- 295,02 -17,92 6,08- 550,00 50,38 
528000 Transportdienste 190,67 281,40 -90,73 32,24- 250,39 -59,73 23,85- 375,20 50,82 

ac Fracht- und Transportkosten 190,67 281,40 -90,73 32,24- 250,39 -59,73 23,85- 375,20 50,82 
545100 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 59,31 97,73 -38,42 39,31- 59,34 -0,03 0,06- 130,30 45,52 
545102 Mieten (nicht finanzrelevant)          
545110 Mieten und Pachten variabel 6,43  6,43   6,43    
545200 Leasing 10,72 9,98 0,75 7,51 8,48 2,25 26,52 13,30 80,63 

ad Miet-/Leasingaufwendungen 76,46 107,70 -31,24 29,01- 67,82 8,64 12,74 143,60 53,24 
543160 Sonstiges Verbrauchsmaterial 14,89 47,48 -32,59 68,64- 23,30 -8,41 36,10- 63,30 23,52 

543162
Sonstiges Verbrauchsmaterial  (nicht 
finanzrelevant) 17,24 22,50 -5,26 23,38- 9,56 7,68 80,40 30,00 57,46 

ae Verbrauchsmaterial 32,13 69,98 -37,85 54,09- 32,85 -0,73 2,21- 93,30 34,43 
524200 Instandhaltung EDV fix 29,46 20,12 9,35 46,46 20,05 9,41 46,96 26,82 109,84 
524210 Instandhaltung EDV variabel 8,17 15,15 -6,98 46,06- 0,39 7,79 > 200 20,20 40,45 

af Instandhaltung 37,63 35,27 2,37 6,71 20,43 17,20 84,17 47,02 80,03 

a Betriebsaufwand 1.019,50 2.145,84 -1.126,34 52,49- 1.416,69 -397,18 28,04- 2.861,12 35,63 

544110 Versicherungsbeiträge 20,33 15,38 4,96 32,23 -51,50 71,83 139,48- 20,50 99,17 
544111 Kfz-Versicherungsbeiträge 4,38 3,38 1,01 29,84 6,16 -1,78 28,87- 4,50 97,38 
544114 Haftpflichtversicherung 0,69 24,38 -23,68 97,17- 0,77 -0,08 10,93- 32,50 2,12 
544116 Kfz-Haftpflichtversicherung -73,79 54,00 -127,79 236,66- -71,46 -2,34 3,27 72,00 102,49-

ba Versicherungsprämien -48,39 97,13 -145,52 149,82- -116,02 67,63 58,29- 129,50 37,37-

542900
Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme 
von Rechten Dritter 3,47 65,33 -61,86 94,69- 4,43 -0,96 21,71- 87,10 3,98 

bb Beiträge, Gebühren und Abgaben 3,47 65,33 -61,86 94,69- 4,43 -0,96 21,71- 87,10 3,98 
529100 Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 101,50 216,38 -114,88 53,09- 26,75 74,75 279,41 288,50 35,18 
529110 Gutachter-/ Beratungskosten 33,16 99,00 -65,84 66,51- 4,42 28,73 649,84 132,00 25,12 

bc Rechts- und Beratungskosten 134,65 315,38 -180,72 57,30- 31,17 103,48 331,95 420,50 32,02 
543130 Telekommunikationsleistungen 12,06 31,38 -19,32 61,57- 17,50 -5,44 31,09- 41,84 28,82 
543140 Porto und Versandkosten 1,01 37,50 -36,49 97,30- -1,55 2,56 165,24- 50,00 2,02 

bd Telekommunikation, Porto und Versand 13,07 68,88 -55,81 81,03- 15,95 -2,88 18,06- 91,84 14,23 
543110 Büromaterial 14,62 8,33 6,30 75,62 2,02 12,60 622,80 11,10 131,72 
543120 Zeitungen und Fachliteratur 7,98 6,34 1,64 25,84 7,32 0,65 8,94 8,45 94,38 

be Büromaterial 22,60 14,66 7,93 54,11 9,34 13,25 141,84 19,55 115,58 

b Verwaltungsaufwand 125,39 561,37 -435,97 77,66- -55,13 180,52 327,46- 748,49 16,75 

541130 Reisekosten 4,78 10,80 -6,02 55,75- 6,48 -1,70 26,27- 14,40 33,19 
543150 Öffentliche Bekanntmachungen 0,71 0,75 -0,04 5,22-  0,71  1,00 71,08 
543151 Pressearbeit/ Öffentlichkeitsarbeit 4,28 22,50 -18,22 80,99- 19,27 -14,99 77,80- 30,00 14,26 
543170 Bewirtungskosten 0,54 0,68 -0,15 21,44- 0,36 0,18 50,94 0,91 58,92 
543172 Geschenke 0,09 0,19 -0,09 50,09-  0,09  0,25 37,43 

c Vertriebsaufwand 10,40 34,92 -24,52 70,22- 26,11 -15,71 60,17- 46,56 22,33 

523500
Erstattungen an UBS (Unternehmen, 
Beteiligungen, Sondervermögen) 229,57 314,85 -85,28 27,09- 117,32 112,25 95,68 419,80 54,68 

d Beistandsleistungen 229,57 314,85 -85,28 27,09- 117,32 112,25 95,68 419,80 54,68 

542200 Leiharbeitskräfte 37,26 120,00 -82,74 68,95- 50,35 -13,10 26,01- 160,00 23,29 
ea Leiharbeitskräfte 37,26 120,00 -82,74 68,95- 50,35 -13,10 26,01- 160,00 23,29 

541120 Aus- und Fortbildung, Umschulung 28,30 63,11 -34,82 55,17- 32,50 -4,20 12,94- 84,15 33,63 
eb Aus- und Fortbildung 28,30 63,11 -34,82 55,17- 32,50 -4,20 12,94- 84,15 33,63 

541160 Dienst- und Schutzkleidung 43,79 94,50 -50,71 53,67- 58,23 -14,45 24,81- 126,00 34,75 

541162 Dienst- und Schutzkleidung  (nicht finanzrelevant) 50,43 52,50 -2,07 3,94- 25,44 24,99 98,24 70,00 72,04 
ec Dienst- und Schutzkleidung 94,22 147,00 -52,78 35,91- 83,67 10,54 12,60 196,00 48,07 

523700 Erstattungen an private Unternehmen 28,78 10,73 18,05 168,33 -0,71 29,49 14,30 201,24 
ed Erlösbeteiligung Systembetreiber (DS) 28,78 10,73 18,05 168,33 -0,71 29,49 14,30 201,24 

526100 Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 20,69 46,09 -25,40 55,11- 17,51 3,18 18,19 61,45 33,67 
541110 Personaleinstellungen 5,63 1,50 4,13 275,21 1,34 4,29 319,65 2,00 281,41 
541140 Beschäftigtenbetreuung, Dienstjubiläen 0,28 0,45 -0,17 37,53- 0,10 0,18 171,23 0,60 46,85 
541170 Personalnebenaufwand 14,96 27,75 -12,79 46,09- 23,19 -8,22 35,47- 37,00 40,43 

ef Sonstiger Personalaufwand 41,56 75,79 -34,23 45,16- 42,14 -0,58 1,37- 101,05 41,13 
541000 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1,31  1,31  -0,82 2,13 259,72-   
542100 Ehrenamtliche und sonstige Tätigkeiten 3,57 9,00 -5,43 60,33- 1,75 1,83 104,61 12,00 29,76 
543185 Ausstattung bis zu 150 Euro 33,58 33,11 0,46 1,40 17,21 16,37 95,10 44,15 76,05 
543190 Sonstige Geschäftsaufwendungen 8,65 11,33 -2,67 23,62- 9,24 -0,59 6,39- 15,10 57,29 
544112 Mitgliedsbeiträge 11,30 8,42 2,87 34,11 10,85 0,44 4,06 11,23 100,58 
547120 Verluste aus dem  Abgang der  Sachanlagen     73,27 -73,27 100,00-   

eg Übrige 58,40 61,86 -3,46 5,59- 111,50 -53,10 47,62- 82,48 70,81 

e Übriger Aufwand 288,51 478,49 -189,97 39,70- 319,45 -30,94 9,69- 637,98 45,22 

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.673,38 3.535,47 -1.862,09 52,67- 1.824,44 -151,06 8,28- 4.713,95 35,50 

Aufwendungen 32.010,54 37.804,97 -5.794,43 15,33- 31.739,98 270,57 0,85 50.406,63 63,50 

456200 Nebenforderungen, Säumniszuschläge -0,26  -0,26  -0,13 -0,13 97,71   

461500
Zinsen von verbundene UBS (Unternehmen, 
Beteiligungen, Sondervermögen)     -0,66 0,66 100,00-   

462000 Zinsertrag für Rückstellungen  -95,74 95,74 100,00-    -127,66  

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge -0,26 -95,74 95,48 99,73- -0,80 0,54 67,43- -127,66 0,20 

548200 Säumniszuschläge 0,41  0,41  0,40 0,01 2,27   

551500
Zinsen an verbundene UBS (Unternehmen, 
Beteiligungen, Sondervermögen) 118,84 175,30 -56,45 32,20- 266,77 -147,92 55,45- 233,73 50,85 

551700 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute  522,33 -522,33 100,00-    696,44  
552000 Zinsaufwendungen für Rückstellungen  125,87 -125,87 100,00-    167,83  
559900 Sonstige Finanzaufwendungen          

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 119,25 823,50 -704,25 85,52- 267,16 -147,91 55,36- 1.098,00 10,86 

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
vor Verrechnung -6.083,99 -131,04 -5.952,94 > 200 -9.319,89 3.235,90 34,72- -174,73 > 200

11. Erträge aus internen Leistungebeziehungen 
(finanzrelevant)

12. Aufwend. aus internen Leistungsbeziehungen 
(finanzrelevant)

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
nach Verrechnung -6.083,99 -131,04 -5.952,94 > 200 -9.319,89 3.235,90 34,72- -174,73 > 200

         

544130
Aufwendungen für Steuern von Einkommen und 
Ertrag 81,31 29,63 51,69 174,48  81,31  39,50 205,86 

544131 Körperschaftssteuer 48,33 24,75 23,58 95,27 24,16 24,17 100,02 33,00 146,45 
544132 Kapitalertragssteuer 26,68 23,81 2,87 12,04  26,68  31,75 84,03 
544133 Solidaritätszuschlag 4,15 1,50 2,65 176,52 1,33 2,82 212,80 2,00 207,39 

14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 160,47 79,69 80,78 101,37 25,49 134,98 529,59 106,25 151,03 

544120 Grundsteuer 0,18 0,19 -0,01 3,72- 0,17 0,01 6,38 0,25 72,21 

544121 Kraftfahrzeugsteuer -0,55 22,50 -23,05 102,42- 25,17 -25,72 102,17- 30,00 1,82-

15. Sonstige Steuern -0,36 22,69 -23,05 101,61- 25,34 -25,71 101,44- 30,25 1,20-

16. Jahresüberschuss -5.923,88 -28,67 -5.895,21 > 200 -9.269,06 3.345,18 36,09- -38,23 > 200
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bonnorange AöR 
Verwaltungsrat 

TOP 1.5.2    

   

 Mitteilungsvorlage 
 - öffentlich nach § 48 Abs. 2 Satz 1 GO NRW 

 Drucksachen-Nr.  

 AöR-16004  

 Externe Dokumente 

       
 
Betreff 

Teilnahme der Vorständin der bonnorange AöR an den Sitzungen der Ge-
sellschafterversammlung und des Aufsichtsrates der MVA Bonn GmbH als 
Vertreterin der bonnorange AöR   
 
Eventuelle Begründung der Dringlichkeit 
      
 
Finanzielle Auswirkungen Stellenplanmäßige Auswirkungen 
 Ja, sh. Begründung  Nein  Ja, sh. Begründung  Nein 

 
Unternehmensinterne Abstimmung Datum Unterschrift 

bonnorange AöR, Vorständin 04.01.2016 gez. Hülter 
 
Beratungsfolge Sitzung Ergebnis 

Verwaltungsrat 29.01.2015       
 

Inhalt der Mitteilung 

Der Verwaltungsrat der bonnorange AöR hat in seiner Sitzung am 
28.08.2015 beschlossen, einen Geschäftsanteil an der MVA Bonn zu 
erwerben(DS-Nr. AöR-15039). Die bonnorange AöR ist durch Gesell-
schafterbeschluss der MVA GmbH und Eintragung in das Handelsregis-
ter Gesellschafterin der Müllverwertungsanlage Bonn GmbH geworden.
Gemäß der Unternehmenssatzung der bonnorange AöR vertritt der Vor-
stand die Anstalt gerichtlich und außergerichtlich (§ 6 Abs. 5).  
Die Vorständin Frau Kornelia Hülter wird daher als  Vertreterin 
der bonnorange AöR an den Sitzungen der Gesellschafterversammlung 
und des Aufsichtsrates der MVA GmbH teilnehmen.  
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bonnorange AöR 
Verwaltungsrat 

TOP 1.5.3   

   

 Mitteilungsvorlage 
 - öffentlich nach § 48 Abs. 2 Satz 1 GO NRW 

 Drucksachen-Nr.  

 AöR-16005  

 Externe Dokumente 

       
 
Betreff 

Sachstandsbericht des Neu- und Umbauprojektes des Betriebshofes 
Weststraße 11, 53175 Bonn 
 
Eventuelle Begründung der Dringlichkeit 
      
 
Finanzielle Auswirkungen Stellenplanmäßige Auswirkungen 
 Ja, sh. Begründung  Nein  Ja, sh. Begründung  Nein 

 
Unternehmensinterne Abstimmung Datum Unterschrift 

bonnorange AöR, Vorständin 04.01.2016 gez. Hülter 
 
Beratungsfolge Sitzung Ergebnis 

Verwaltungsrat 29.01.2016       
 

Inhalt der Mitteilung 

Es wurde vereinbart, dem Verwaltungsrat in den Sitzungen regelmä-
ßig über den Sachstand zu berichten. 
 
Beschreibung des Projektes: 

Erstellung eines modernen Betriebshofs für Stadtreinigung, Win-
terdienst, Abfallwirtschaft und Wertstoffsammelstelle ein-
schließlich vermietbaren Flächen für den Bauhof des Tiefbauamtes 
Amt 66 der Stadt Bonn. Folgende Ziele sollen umgesetzt werden:  

• Einrichtung einer Wert- und Schadstoffsammelstelle, 

• Errichtung eines Verwaltungsgebäudes mit Sanitäreinrichtun-
gen für das operative Geschäft und Kundenzentrum, 

• Errichtung einer Wagenhalle 

• Errichtung einer Salzhalle neben vorhandenem Salzsilo 

• Errichtung Waschplatz 

• Errichtung Umladestation 

• Errichtung Baustofflagerplatz für Amt 66 

• Platz für Reservecontainer und Schüttboxen 
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• Entkopplung des privaten und betrieblichen Verkehrs des 
Wertstoffhofes. 

• Anpassung des Waschplatzes an den Bedarf (3 Waschplätze mit 
je einer Waschbatterie und Brücke zur Dachwäsche) und in 
Verbindung mit einer notwendigen Umladestation (Laub, Rest-
müll und Kehricht).  

• Ausarbeitung eines neuen Streusalzlager- und Ladekonzeptes. 
(Angedacht ist eine Salzhalle mit Fördereinrichtung zum Be-
füllen des vorhandenen Silos). 

• Barrierefreiheit für behinderte Bürger und Mitarbeiter 

• Modernes, regeneratives Energieversorgungskonzept, ange-
strebt ist ein Passivhausstandard 
 

Es wurden bisher folgende Maßnahmen durchgeführt: 
 
Nov. – Dez. 2014 
Ausschreibung der Planungsleistungen Projektsteuerung 

• 5 Projektsteuerungsbüros wurden angeschrieben 
 

Jan. 2015 
• 3 Projektsteuerungsbüros kamen in die engere Wahl und wurden 

zu Präsentationsgesprächen eingeladen. Anhand von Zuschlags-
kriterien wurde diese Präsentation vor einem Gremium der bon-
norange AöR bewertet. Nach der Richtwertmethode wurde die er-
reichte Punktzahl durch die Angebotssumme dividiert. 

• Das danach wirtschaftlichste Angebot bekam den Zuschlag. 
 

April 2015  
• Das Projektsteuerungsbüro wurde beauftragt und die zu beauf-

tragenden Planer wurden festgelegt. 
• Mit dem Team des Projektsteuerungsbüros wurden die Aufgaben 

besprochen und die Örtlichkeit besichtigt. 
• Die verschiedenen Vergabestrategien wurden diskutiert. 

 
April – Juni 2015  

• Wöchentliche Koordinationsgespräche, Einholung von Angeboten 
für Planungsleistungen Objekt- und Freiraumplanung, Techni-
sche Gebäudeausrüstung (TGA), Tragwerksplanung (TWP). 

• Entscheidung für die Beauftragung eines Generalunternehmers: 
Zur Vermeidung von Schnittstellen und damit Risiken wurde be-
schlossen, dass eine konventionelle Einzelgewerksvergabe nicht 
zielführend ist.  
Der Vorteil der Beauftragung eines Generalunternehmers (GU) 
ist, dass Planer durchgängig mit allen HOAI-Leistungsphasen 
beauftragt sind und ab der Leistungsphase 5 der Generalüber-
nehmer (GU) die Hauptplanungsleistung erbringt. Dies bedeutet, 
dass das bauausführende Unternehmen auf der Grundlage einer 
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funktionalen Leistungsbeschreibung (basierend auf einer un-
vollständigen Leistungsphase 5 HOAI; Leitdetails bzw. Aus-
schreibungsplanung) das Objekt erstellt und die Leistungsphase 
5 eigenverantwortlich zu Ende führt und somit auch die Haftung 
für das Planwerk übernimmt. 
Dies hat auch zur Folge, dass die Honorare bei den Fachplanern 
geringer ausfallen. 

• Eine im Jahre 2012 von einem Architekturbüro erstellte Kos-
tenschätzung wurde aktualisiert. Sie blieb für die Planungs-
leistungen unter dem Schwellenwert von 207.000,- €. Die frei-
händige Vergabe der Planungsleistungen war daher möglich. 

• Zwei Architektur- bzw. Ingenieurbüros, die aufgrund diverser 
vergleichbarer, erfolgreicher Projekte bekannt waren, wurden 
aufgefordert ein Angebot für die Objektplanung und Planung 
der Freianlagen zu erstellen. 

• Der Auftrag wurde letztendlich an das Büro mit dem günstigs-
ten Angebot erteilt. 
 

Juni- Okt.2015  
• Besprechung des Architektenvertrages und Leistungsbeschrei-

bung mit dem Architekturbüro mit Unterstützung eines Fachan-
waltes. 

• Die auszuschreibenden Planungsleistungen wurden festgelegt 
(unter Beachtung der gesetzlichen Vorgaben, wie Bundesimmis-
sionsschutzgesetz, Brandschutz, Sicherheits- und Gesundheits-
koordinator, Schadstoffgutachten, Bodengutachten). 

• Die Bedarfsplanung wurde präzisiert (Anzahl und Art der Frak-
tionen auf der Wertstoffsammelstelle, Anzahl und Art der 
Fahrzeuge, Stellplätze). 

• Der erste Vorentwurf wurde vorgestellt. Die Idee den Kunden-
verkehr auf einer höheren Ebene abzuwickeln und dadurch den 
betrieblichen und privaten Verkehr zu trennen wurde begrüßt. 
Dahingegen waren Fixpunkte, wie ein zwei Jahre alter Leicht-
flüssigkeitsabscheider, die 2006 erstellte Elektroschrottsam-
melstelle und das Silo, 2012 fertig gestellt, nicht berück-
sichtigt worden. Die Gestaltung der Verkehrswege war zu groß-
zügig. 

 
Okt. 2015  

• Es wurde ein Schadstoffkataster und ein Abrisskonzept für den 
Rückbau der Bestandsgebäude, die in den Neu- und Umbauplanun-
gen keine Rolle spielen, erstellt. 

• Vertragsunterzeichnung Architekturbüro – bonnorange AöR 
 
Okt. – Dez.  

• Weitere Abstimmung der Vorentwürfe mit dem Bedarfsplan und 
den Geschäftsbereichen in Präsentations- und Koordinationsge-
sprächen. 
Vertragsgespräche mit dem für TGA und TWP zuständigen Ingeni-
eurbüro. Ausarbeitung der Verträge. 
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• Erste Gesprächsrunde mit den Ämtern 61, 62 und 63. 
Das Baugenehmigungsverfahren wird, da die Anlage nach BImSchG 
genehmigungspflichtig ist, von der Bezirksregierung Köln 
durchgeführt. Die Baubehörden der Stadt Bonn werden hinzuge-
zogen. Alle Beteiligten waren der Auffassung, dass der Ent-
wurf von Seiten des Bauordnungs-, Kataster- und Stadtpla-
nungsamtes genehmigungsfähig sei. Ausschreibung der Planungs-
leistungen nach § 4 Bundesimmisionsschutzgesetz (BImSchV). 

• Erste Gespräche mit der Bezirksregierung Köln(Dezernat 52)zur 
Genehmigungslage und der Dauer des Genehmigungsverfahrens. 
Der erste Überschlag lässt vermuten, dass es sich um ein ein-
faches Verfahren (3 Monate), ohne Einbeziehung der Öffent-
lichkeit, handelt. 
 

ab Dez. 2015  
• Vertragsunterzeichnung TWP und TGA 
• Ausschreibung der Planungsleistungen Brandschutz und Sicher-

heits- und Gesundheitskoordinator (SIGEKO). 
• Fortgang der Entwurfsplanungen und Einbeziehung des Personal-

rats, der Schwerbehinderten- und Gleichstellungsbeauftragten. 
 
 
Sobald der abgestimmte Plan des Architekten vorliegt, sollen auch 
der Ausschuss für Planung, Verkehr und Denkmalschutz der Bun-
desstadt Bonn sowie die Bezirksvertretung Bad Godesberg über das 
konkrete Vorhaben informiert werden.
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bonnorange AöR 
Verwaltungsrat 
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 Drucksachen-Nr.  

 AöR-16006  

 Externe Dokumente 

       
 
Betreff 

Tagesordnungspunkte der nicht öffentlichen Sitzung 
 
Eventuelle Begründung der Dringlichkeit 
      
 
Finanzielle Auswirkungen Stellenplanmäßige Auswirkungen 
 Ja, sh. Begründung  Nein  Ja, sh. Begründung  Nein 

 
Unternehmensinterne Abstimmung Datum Unterschrift 
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Beratungsfolge Sitzung Ergebnis 
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Inhalt der Mitteilung 

2. Nicht öffentliche Sitzung   

2.1 Anerkennung der Tagesordnung   

2.2 Genehmigung der Niederschrift über die nicht öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsrats am 30.10.2015 

  

2.3 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen   

2.3.1 AöR-16007: Interkommunale Kooperation in der Schlackeentsorgung: Gründung der 
gemischt-öffentlichen Gesellschaft "refer" zur Aufbereitung und Verwertung/ 
Entsorgung von Schlacke 

  

 AöR-16007 Anlage: AöR-15053   

2.4 Vorlagen   

2.4.1 AöR-16008: Zielvereinbarung mit dem Vorstand für das Jahr 2016   

 AöR-16008 Anlage: Zielvereinbarung 2016   

2.5 Mitteilungen   

2.5.1 AöR-16009: Strategische Ziele und ihre Erfüllungsgrade   
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 AöR-16009 Anlage: Zielerfüllungsgrade   

2.5.2 AöR-16010: Personalstatistik 2015   

2.5.3 AöR-16011: Vergabe des Auftrages zur Annahme und Verwertung von Alt-
Elektrokleingeräten in der Zeit vom 01.01.2016 bis 31.12.2017   

  

2.5.4 AöR-16012: Vergabe des Auftrages zur Annahme und Verwertung von Alt-
Elektrogroßgeräten in der Zeit vom 01.01.2016 bis 31.12.2017 

  

2.5.5 AöR-16013: Vergabe des Auftrages zur Annahme und Verwertung von Grünabfällen 
in der Zeit 01.01.2016 bis 31.12.2016 (mit Option für 2017) 

  

2.7 Aktuelle Informationen   

2.8 Sonstiges   
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